
S »»Tat» »« » oq «n-
d Stterschcintwöchenl»
I 4 dreimal , nämlich
Aitn»ag,Aonntrstao
a . - a» fta - Adonne-
neurivrei « halbjährl.

14 , durch die Voü be¬
rgen ün Bezirk 1 A.
8 kr., sank m ganz
Württemberg lik . ISl-

Calwer Wochenblatt.
Amts- und Intelligenzblau für den Kezirk.

Zn Talw  abonnirt
man bei der Redaktion
auewärt « bei den Bo.
ten over dem nächb-
gelegencn PoKauu .—
Die Einrückung «»«,
bühr beträgt ! kr. sü»
di« dreispaltige Zell

oder deren Raum.

Aro. 138. Donnerstag , den 28 . November. 1867.

beim Bauamt
Den

Amtliche Dekanntmachuugen.

Juhr - Akkard.
Die Beifuhr von ungefähr 3500 Centner Bahn -Schienen von der

Station Zuffenhausen nach Althengstett  bei Calw soll im
Submissionsweg vergeben werden.

Die Bedingungen liegen auf dem Bauamtßburcau zur Einsicht auf.
Z Unternehmungslustige werden eingeladen , schriftliche und versiegelte

Offerte längstens bis
Montag,  den 2 . Dezember t867 , Mittags 12 Uhr,

einzureichen.
26 . November 1867 . K. Eisenbahnbauamt.

S a p P e r.

Nachmittags 1 Uhr,
auf dem Rathhause dahier verpachtet , wozu
Liebhaber freundlich eingeladen werden.

Den 27 . November 1867.
Schultheißenamt.

Hackius.

Privat - Anzeigen.

! Katholischer Gottesdienst.
>- Nächsten Sonntag  Vormittag 9 Uhr
^ist wieder katholischer Gottesdienst im gro¬

ßen Rathhaussaale in Calw . Der Geist¬
liche ist eine Stunde vorher im genannten
Lokale zu treffen.

Meßner Wolter.

Verakkordirung von Bauarbeiten.
Die Erstellung von Probegruben auf der Bahnstrecke zwischen Calw

und Liebenzell mit einem Gesammt -Meßgehalt von ca. 5000 Schacht - !
ruthen wird im Submissions -Wege vergeben . j

TaS Dedingnißheft , sowie der Kosten-Voranschlag über obengenannte'
Ertarbciten kann bei der Unterzeichneten Stelle eiugefehen werden . j

Hierauf bezügliche schriftliche Offerte wollen bis
Montag,  den 2 . Dezember 1867 , Mittags 12 Uhr.

mit entsprechender Aufschrift versehen, dahier eingereicht werden.
Calw , 23 . November 1867 . A. Eisenbahnbauamt.

S a p p e r.

Die verehrl . Mitglieder werden benach¬
richtigt . daß das besprochene Tanzkränzchen
für nächsten Samstag  aus verschiedenen
Gründen nicht staltfinden kann.

Den 26 . Nov . 1867 . Der Ausschuß.

Revieramt Calmbach.
Brennholzbeifuhr-Akkord.

Am Freitag,  den 29 . d M .,
Nachmittags 3 Uhr,

werden im Gasthaus z. Schiff in Wild¬
bad folgende Brennholzquantitäken zur Bei-
fuhr aus den Psorzheimer Bahnhof vergeben:
Am Weg im Leonhardswald

78 Klafter Scheiter und Prügel,
bei der Kälbermühle und am Christophs¬

hof 302 Klafter Scheiter und Prügel,
auf der Fischau -Holzwiesc bei Calmbach

146 Klafter Scheuer und Prügel,
auf dem Kies unterhalb Höfen

173 Klafter Scheiter und Prügel,
am Gütersberg ob der Wilcbader Ziegelhütte

300 Klafter Scheiler und Prügel.
Calmbach , 23 . November 1867.

K. Revieramt.
K ü n z l e r.

Jagd - Verpachtung.
Die Jagd auf den

Markungen Oberried , Al¬
zenberg und Speßhardt,
wird am

Mittwoch,  den 4 . Dez .,
Morgens 8 Uhr,

âuf dem RathhauS zu Oberried auf weitere
3 Jahre verpachtet , wozu Pachtliebhaber

, freundlichst eingeladen werden.
^ Oberried , 25 . November 1867.
! Schultheiß B ui er.

Herrenalb.

Jahrmarkt.
Ein weiterer dritter

Vieh - und Kramer-
Markt

wird in hiesiger Ge¬
meinde künftig je am

2 . Donnerstag des Monats Dezember . Heuer
erstmals am

Donnerstag,  den 12 . Dezember,
abgehalten

Hiezu ladet Verkäufer und Käufer sreund-
libst ein

Den 21 . November 1867.
Schultheiß Beutter.

Oberkollbach.

Heute , Donnerstag,  den 28
dieß , halte ich

Metzel -Suppe,
wozu freundlichst einladet

Carl Rau her
im Bierbr . Haydt 'schen Hause.

Calw.
Ê or »v « ^ «KSa.

Samstag,  den 30 . November , ist
Stiftungsfeier,

wozu sämmtliche Mitglieder freundlich ein-
geladen werden.

Die Mitglieder der hiesigen

, Volkspartei
j werden zuBesPrechung wichtiger Gegenstände,
>namentlich der bevorstehenden Gemeinde-
ralhswahl , zu einer Versammlung auf heute,
Donnerstag,  Abend 8 Uhr zu Thudium
(Gartenzimmer ) eingrladen.

Jagd -Verpachtung.
Die Jagd auf hiesiger Markung wird
am Dienstag,  den 3 . Dezember,

Calw.
Nächsten Sonntag,  sowie ganze Woche

über , backt Laugenbretzeln
Bäcker Ha mm an.



552

HgchMs - Einladung.
Alle unsere wcrthen Freunde und Bekannte , denen wegen Häufung

unserer Geschäfte nicht eine besondere schriftliche Einladung zukommen konnte,
bitten wir , auf diesem Wege sich freundlichst einladen zu lassen zur Feier
unserer ehelichen Verbindung zu unserem Bruder , Speisewirth und Bier¬
brauer Ulrich Stotz in Hirsau , auf

Samstag,  den 3 « . November,
(Andreas -Feiertag ) , ,

Jakob Stotz von Hirsau.
Hotte Voßmann  von Hosen.

Weil die Stadt.

Machs-,Hanf - kAbwerglpinnerei.
Auf eine renommirte mechanische Spinnerei nehme ich auch Heuer wieder benannte

Materialien zum Spinnen an — von einem Strang von 1000 Faden -Umgängen wer¬
den nur noch 4 kr, berechnet . Tie Garne werden äußerst schön und egal gesponnen.

Zu geneigtem Zuspruch empfiehlt sich C.' , LL E S,
Bleiche -Inhaber . _

Für die renommirte

Spvhn'sche Abwergspinnerei in Ravensburg
nehme ich flächsenes und hänfenes Abwerg zum Spinnen an und kann baldige Zurück¬
lieferung des Garns in Aussicht stellen

Der Spiunlohn beträgt vom Schneller mit 1000  Fadenumgängen 4 Kreuzer und
können Muster -Garne in verschiedenen Stärken bei mir eingesehctt werden.

Das Garn ist schön und egal gesponnen und übertrifft an Güte jedes Handgarn.
Um geneigten Zu 'prnch bittet

W . S ch l a t t e r e r.

Ützlit8kder kküllix.
Versicherungs -Gesellschaft in Frankfurt a. M

Grund -Capital fl . L » « « « « « —

Nachdem ich von der General -Agentur Stuttgart zum weiteren Agenten dieser
Gesellschaft ernannt und von einem K. Oberamte für den Oberamtsbezirk Calw bestä¬
tigt worden bin , erlaube is mir zum Abschluß von Versicherungen bei dieser anerkannt
soliden Gesellschaft böflichst einzuladen.

Dieselbe versichert gegen Feuersgefahr Mobiliar , Waaren , Fabrikgeriithe , Ernte-
Borriithe , sowie überhaupt alle beweglichen Gegenstände zu äußerst billigen festen Prä¬
mien , so daß unter keinen Umständen eine Nachzahlung stattfinden kann.

Zur Abgabe von Prospekten und Antrags -Formularen , sowie zur Ertheilung jeder
weiteren Auskunft bin ich mit Vergnügen bereit,

Simmozheim,  im November 1867.
Der Bezirks -Agent:

Schultheiß  Dornpert«

Auswanderer
und Reisende nach Amerika

finden pünktliche und regelmäßige Beförderung auf den rühmlichst bekannten Post -Tamps-
schiffen, sowie auf dreimastigen Segelschiffen erster Classe und können Verträge zu den
lanfenden billigsten Ueberfahrtspreiseu jederzeit abgeschlossen werden

bei dem obrigkeitlich concessionirten Agenten:
Christoph Widmann  in Calw.

WSWMMMMWMiWWW»» « »»»« « » »» »»»« » !»!»»

Allen Zahnweh - Leidenden
empfiehlt ein untrüglich probates geprüftes
Universalmittel , welches durchseine überra¬
schende Wirkung den heftigsten Schmer ; in
wenigen Sekunden stillt , in Flacons zu
12 kr, die Expedition d. Bl.

Rein gewässerte

Stockfische
empfiehlt

Seifensieder Costenbader.

Meinen Haus -Antheis
bestehend in zwei neu eingerichteten Logieen,
großer Bühne , Holzhütte , Speicher und
Gärtchen hinter dem Hause , setze ich hie-
mil dem Verkaufe aus , und lade hiezu Lieb¬
haber freundlichst ei» .

W . Voßler, 'Stricker.

Ausverkauf.
Eine größere Parrhic Kleiderstoffe ver¬

kaufe ich zu bedeutend herabgesetzten Preisen.
2 ) 2 . I , Kelle r.

HKUppenWpfe
und sonstige Kinderspielwaaren werden bil¬
lig gemalt bei F . Scdmelzle,

2)2 . Lackier.

Herrenshawle (OucstöUM),
ManeLLHemden

und Flanelle , 4 und 8/4 breit,
in großer Auswahl , empfiehlt

Emil Georgii.

Entlaufener Hund.
Vor 3 Wochen hat sich ein grauer Hund,

Schnauzer , mit weißer Stirn , der aus den
Ruf Necker geht , verlaufen . Derjenige,
welchem er zugelaufen sein sollte , wirb ge¬
beten , ihn gegen Belohnung bei der Ex-
pev. d. Bl . abzugeben.

Von meinen ausgezeichnet kochendenErbsen
habe ich Lager in meinem Wohnhause in
Calw . E . Hvrlacher.

5proz. Pfandbriefe der allgemeine»
Nentcn-Anstalt

in Stuttgart , sehr solid und beliebt , sowie
würtiembergische und amerikanische Obli¬
gationen empfiehlt

Emil Georgii.

C . Gärttner 's chemisch- technisches
Laboratorium empfiehlt

Zahuwehwatte,
gegen Zahnschmerzen in Paqueten zu 12
und 18 kr.

Gichtwatte,
tel gegen Gicht und Rheumatismus i«
Paqueten zu 12 und 24 kr.

Niederlage in beiden Apotheken.
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R A Ä « S' Zr To
Hiermit die ergebene Anzeige, daß ick hier im Gasthofe zum W a l d h o r n

wieder angekommen bin, woselbst ich zum Fabrikpreise

Ausverkauf
und höher.

halte von 8

Schwere Winter -Mäntel von fl. 8. — an ^
„ „ Jacken „ fl. 2. ,

Kinder -Mänte ! „ fl. 2. — ,
Reinwollene Chuleu „ fl. Z. — ^

Auch fsthre Muster bei mir meines reichassortirten Lagers in Herren- und Ta-
meukleiderstsffeu.

Ter Verkauf dauert nur bis Samstag . Gute, billige Bedienung wird zugefichert
und sieht zahlreichem Besuche entgegen

1^. HA iL 8) 4 i rm8 ? tor/Iic.-ini.

Den vonI . A. Schauwecker  in Reut¬
lingen erfundenen, durch seine erstaunliche
Wirkung auf Oberleder an Schuhen und
Stiefeln rühmlichst bekannten Königlich pa¬
tentieren unübertrefflichen

Leder Gerbfettstoff
empfiehlt in Fläschchen zu 12 kr.

die Expeditiond. Bl.
DW- Bei Abnahme von 1 fl. und höher

entsprechenden Rabatt, und wollen sich die
verehrlicben Consumenten mii etwaigen Auf
träKN direkt  an die Expedition dieses
Blattes wenden.

I . A. Schauwecker.

Zugelaufener Hund.
Ein junger, schwarz und weiß

gefleckter Pudel (Rüde) ist mir
zugelaufen und kann gegen Er¬

satz der Einrückungsgebühr und Fütterungs-
ko/en abgehvlt werden.

Gramer.
Schashause«.

Fanen-Verkanf.
Der Unterzeichnete verkauft am
Sam stag , den 30. Nov. d. I.

Vormittags 11 Uhr,
an den Meistbietenden einen 1'/-jährigen
dienstfädigen sehr schönen Farren, Simmen-
thaler Raye.

Schultheiß Kl ein selb er.

L i e b e n;  e l l.
Der Unterzeichnete sucht einen noch gute

erhaltenen

Bäckcrhaudwerkzeug.
Georg Hart  mann,  Bäcker.

Zu verkaufen:
ein bereiis noch neues modernes geschliffenes
ArbeitStifchle und eine tannene Bett
lade ; bei wem? sagt die Expeditiond. Bl.

550 st Pfleggeld
-Hst

Bahrer Hinkender Bote

Ziels vorräthig in der Emil Georgii 'scheu
Buchhandlung, sowie bei de» Buchbindern
C. A B u b, W. Hä ußler  und Heinrich
Die - lamm.

Dienst-Anttlig.
Eine ältere erfahrene Person, welche

kochen und allen häuslichen Geschäften ver¬
stehen kann, sucht eine Stelle , wo möglich!
als Haushälterin Rach Umständen würde
sie auch Monatshäuser annehmen. Nähere
Auskunft ertheilt die Expeditiond. Bl.

8 solide Schlafgüuger
werden in ein großes heizbares Zimmer so¬
gleich ausgenommen; wo? ist bei der Exped.
d. BI. zu erfragen.

Calw.
100 fl. Pfleggeld

hat gegen gesetzliche Sicherheit sogleich aus¬
zuleihen G . Eble.
MS- Die

hat gegen gesetzliche Sicherheit aus-
zuteiheu

Friedrich Riehm,
Bauer in Gechingen.

heftigsten Zahnschmerzen
beseitigen augenblicklich un¬
fehlbar die berühmten

lootk-leke llrovZ.
Verkauf in Originalglasern zu
18 kr bei Gmil Georgii

Im Tuchmacher Ziegler 'schen  Hause,
werden

Schlafgänger
angenommen.

Sogleich zu vermicthen:
ein s-eundliches möblirtes Zimmer an einen
soliden Herrn, ebenso eine Helle Kammer
sammt Bett. Näheres ist brr der Spedition
d. Bl . zu ertragen.

Ein heizbares möblirtes

Zimmer
hat sogleich an einen oder zwei ledige Her¬
ren zu vermicthen

Carl Dozenhardt,
Rothgerber.

Ein heizbares möblirtes

Zimmer
ist bis 1. Dezember zu vermiethen, wo? ist
bei der Exped. d. Bl zu crsragen.

Mädchen-Gesuch.
Ein solides Mädchen, das gut locken,

waschen und putzen kann, wird in eine ge¬
bildete Familie gesucht. Gute Behandlung
und guter vohn wird zugefichert. Nähere
Auskunft endeilt die Expeditiond Bl.

Calw. Frucht -Preise am 23 . November 1867.

Gerre-de-

Gattmigen.

Bo-
riqer
Rest

Etr,

Neue
Zu¬
fuhr
>5tr.

«e-
sam.nl-
Berrag
Otr.

Heu¬
tigerVer¬
kauf
Ctr.

3m
Rest!
gedl. i

!

HöchsterPreis

st. j kr.

Mittel-
Preis

st. l kr.

Niederster
Preis

st. j kr.

Perleui»
Ka«n>e

st ! kr.

Gegen scnr.»-
r'/ze» Durch-ich,littete.s
MG! !
kr. j b

Waizen _
.

! - -
Kernen 46 278 324 176 148. 9 30 9j 16 9 9 1632Z1 — 7
Roggen — — —' - —>- —i —- — —
Gemisch — 24 24 24 - 5 48 — — 139 12 —
Dinkel 42! 73 l 15j 88 27 6 36 6 18 6 — 555 7 1
Hader 18 166 184 184 -- 4 36 4>. 30 4 30 828 42 1
Bohnen - Z- — — — —i — — _ !_ —
Summe 106s 541s 647s 472 175 I 3155)22

1 Kreuzerweck soll wägen 3V- Loth. Sradtschnlchei- enamt.

Frucht-M itteipi eise
auf auswärtige» Schrannen.

Heilbronn,  23 Nov. Weizen—fl.—kr.
Kernen —fl. — kr. Dinkel 5 fl. 48 kr.
Roggen — fl — kr. Gerste 5 fl. 20 kr.
Haber 4 fl. 25 kr

Biberach,  20 . November,
ft. — kr Kernen 8 fl. 33 kr.
fl— kr. Roggen 6 fl. 6 kr.

0 fl 45 kr. Haber 4 fl. 20 kr.
Freude n stadt,  10 Nov. Weucn 9 fl.

12 kr. Kernn, 9 fl. 26 kr. Dinkel— fl.
kr. Roggen 7 st. 24 kr. Gerste 6 st.

20 kr. Hader 4 fl. 43 kr.
Hall,  23 . Nov. Weizen—fl

Keinen8 fl57 kr. Roggen—fl. — kr. Gerste
j5 ß.18kr. Haber 4 fl 22 kr.

Wetzen
Dinkel
Gerste
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Aecht amerikanische Nahmaschinen
von ller MÄILTLtavtUU ^ Sl »^

in
Für Schneider, Schuhmacher, Sattler , Kappenmacher, Näherinnen rc. rc.

Diese ausgezeichneten Maschinen sind die einzigen , welche alle Sorten Faden und jeden Stoff
nähen , und sind mit allen neuen HilfS Apparaten ausgerüstet , nähen den elastischen haltbaren Dop-
pelftich, und wird für jede dieser Maschinen vollständige Garantie geleistet. Unterricht wird voll¬
ständig und gratis erthrilt . Zahlungsbedingungen erleichtert.

Ganz besonders mache auf unsere neuen Familien Näh Maschinen aufmerksam , als ein
sehr passendes Geschenk für das bevorstehende Weihnachtssest . Am 28 . und 29 . d. Mts im Gast¬
hof zum „Waldhorn"  zur gefälligen Ansicht aufgestellt.

Carl  Maas , Karlsruhe,
Langestraße 104.

TtlgcSneuiqkeite « .
— Zu kaufmännischen Mitgliedern der Bezirksgerichte wurden

für die mit 15 Dezember beginnende 2jährige Periode u . A.
ernannt : für das OA .-Gericht Calw:  Fabrkt . Gustav Seeger;
für Neuenbürg : Kfm . W . Lutz ; für Nagold : Kfm . C . F . Kappler;
für Herrenberg : Kfm. C . A. Klemm ; für Freudenstadt : Fabrkt.
Münster ; für Böblingen : Kfm I . G . Kayser ; für Leonberg:
Kfm . C . G Zeller.

— Die erledigte AmtsnotarSstelle in Wildberg  wurde dem
Nvtariatskandidaten Keller  von Echterdingen übertragen . (St A.)

— Die Umlage des GebäudrbrandschadenS sür 1868 ist von
100 fl. auf 4 kr. festgesetzt.

— Stuttgart,  26 . Novbr . Heute verschied hier Eugenie
Amalie Auguste Wilhelmine Theodolinde Fürstin von Urach und
Gräfin von Württemberg , Tochter des Herzogs Wilhelm von
Urach , Grasen von Württemberg sgeb. den 13 . Sept . 1848)

— In Tübingen  wurden am 23 . Nov . ax einer Garten¬
mauer mehrere blühende Veilchen mit herrlichem Wohlgeruch ge¬
sunden . Gewiß eine seltene Blüthe beim Beginn ves Winters!

— Se . Maj . der König haben dem Gustav AoolphSverein wie¬
der die reiche Gabe von 1000 fl. zusiießen lassen.

— München,  24 . Nov . Die Militärkonferenz der süddeutschen
Staaten wird auf Grund der Stuttgarter Vereinbarungen am
2. Dezember Hierselbst zusammentreten.

— Wien,  21 . Nov . Angesichts der sich von Tag zu Tag
mehrenden Raub - und Mordfälle wurde , wie die Hermannstädter
Ztg . meldet , höheren Orts beschlossen, sür die Stadt Klausenburg
und deren Umgebung daS Staudrecht in Wirksamkeit trete « zu lassen.

— Pesth , 25 . Novbr . Der Ministerpräsident Graf Andrassy
hat der Deputirtentafel einrn Gcsetzesentwurf vorgelegt , welcher

der Köln . Ztg auch dies« bereits als eine Thatsache verzeichnet.
Für den Ort der Konferenz soll Frankreich München ins Auge
gefaßt haben . Di - „Italic " eifert aufs neue gegen die Wieder¬
belebung des Septembervertrags und verheißt jedem Vertrag nur
ein ephemeres Scheinleben , so lange man Italien sein Recht
schmälern wolle . — Toulon,  24 . Novbr . Die ganze Flotte
wird morgen von hier in See gehen, um eine Division der fran¬
zösischen Truppen von Rom nach Frankreich zurückzubringen

Italic » . Florenz,  25 . Nov . Garibaldi ist in den letzten
Tagen unwohl gewesen. Die Regierung sandte die Professoren
Zanetti und Ghinozzi ab , ihn zu besuchen. Die Professoren er¬
klärte «, das Befinden des Generals werde in diesem Klima ver¬
schlimmert . In Folge dieser Erklärung beschloß der Ministerrath
unverweilt die Ueberführung Garibaldi 's nach Caprera . Gari¬
baldi ist aus dem Aviso „Esploratore " nach Caprera abgereiSt;
seine Gesundheit ist in zunehmender Besserung begriffen.

Was im Jnnern von Rußland vorgeht , liegt für das Aus¬
land wie hinter einer Wolke . Aus dieser Wolke heraus dringen
Gerückte umfassender und ziemlich eiliger Rüstungen . Das rus¬
sische Volk sagt , Rußland stehe vor einem großen Krieg gegen
die Türkei rc. Der kranke Mann in Konstantinopel ist aber wie
die Flügelmänner der Nürnberger Bleisoldaten : wer ihn antippt
und umstößt , bedroht alle Nebenmänner , und in Wirklichkeit heißen
diese Nebenmänner des Sultans Oesterreich , England , Frankreich.

England London,  23 Nov . Die in Manchester  ver-
urtheilten 3 Fenier wurden heute gehenkt. Der vierte , Shore,
war begnadigt worden Es fände » nirgends Unruhen statt , doch
trafen die englische Bank und ähnliche Institute wegen der sür
die öffentliche Sicherheit gefährlichen Zustände besondere Vorsichts¬
maßregeln gegen Brandlegung . — 24 . Nov . Anläßlich der gest-

die Israeliten zur Ausübung aller bürgerlichen und politischen , rigen Hinrichtung der Fenier hat eine Demonstration stattgefun-
Rechte gleichmäßig befähigt erklärt , und alle biemit in Widerspruch den . Mehrere Tausend zogen nach dem Hyvepark , woselbst hes-
strhendenVerorbnungen aufhebt . Der Entwurf wurde mit lauten tige Reden gehalten wurden . Die Ordnung wurde jedoch nichz
Eljens ausgenommen . !gestört . — Durch große Ueberschw-mmungen auf der Philippinen-

— (Ein schrecklicher Zufall .) In Balaszut in Siebenbürgen insel Manilla  sind 10,000 Eingeborne umgekommen.
sind am 10 . v . M . zwei kleine Mädchen von 9 und 5 Jahren ^- — -- -̂
aus eine Häcksel Schneidmaschine gekrochen, und da düse zufälliger - > Wohl kein Nahrungsmittel ist tem Gesunden wie Reconvales-
weise gleichzeitig in Bewegung gesetzt wurde , fanden beide Mäd - cente» zuträglicher , als eine reine , unverfälschte Chocolade ; über
che« unter de« Messern der Maschine ihren Tod !trifft doch eine Tasse guter Chocolave bei weitem die beste Bouillon

Frankreich . Paris,  24 . Novbr Sämmtliche süddeutsche ^ !« Gehalte des positiven Nahrungsstoffes ! Zur Herstellung bil-
Staaten haben ihre Bereitwilligkeit zur Theiluahmc an der Kon - liger Preise findet jedoch so vielseitig eine Untermischung der Waare
ferenz erklärt , und zwar sind die Erklärungen von Baiern , Würt ^ statt , daß eine garantirt reine Qualität zur Seltenheit geworden
tcmberg und Baden in wesentlicher Uebereinstimmung mit den !ist. Um so mehr verdient zur allgemeinen Kenntniß gebracht zu
Aeußerungm Preußens ; Darmstadt dagegen behauptet einen selbst
ständigen Standpunkt . — Das Zustandekommen der Konferenz
ist um vieles wahrscheinlicher geworden durch die von der „France"

werden . Laß der Dampf Chocoladeu -Fabnk von Franz Stallserli
in Köln a. Nh ., welche zu den bedeutendsten des Zollvereins zählt,
auf der Pariser Weltausstellung für Reellität , vorzügliche Ouali-

gemeldeie Annahme der Einladung von Seiten des Papsts , welche i lät und Billigkeit ih er Chocoladen die Preis -Medaille znerkannt
die Frucht einer langen Unterredung desselben mit .dem franzöfi - wurde . Diese Auszeichnung ist um so ehrender , als die ertheilte
scheu Botschafter Sartiges sein soll . Freilich knüpft nach einer idie einzige Medaille ist, welche in der Branche aus ganz Preußen
Depesche aus Rom vom 22 Novbr . der Papst die Theilnahme !fällt ! Die Fabrik verdankt dem Princip , nur durchaus reine Waare
an die Bedingung , daß I ' alien die Marken und Umbrien heraus - an den Markt zu bringen , ihren verbreiteten Ruf . JedeS größere
gebe. Von Italien wird gesagt, daß eS mit seiner Zustimmung Geschä ' t sollte sich zur Pflicht machen , seine Kundschaft mit dre-
nickt länger zögern werde , während ein Pariser Korrespondent s-m Producte zu versehen

Vevi- irt g<vr«.L - unv vclct s«« A . Getqstagcr.
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